
Beschlüsse des Kantonsrates 

22. Sitzung vom 17. Dezember 2007: 

Die vom Rat durchgeführten Wahlen für das Jahr 2008 ergeben folgende Resultate: 

1. Präsidentin des Regierungsrates: Ursula Hafner-Wipf 58 Stimmen 

2. Präsidentin des Kantonsrates: Jeanette Storrer 70 Stimmen 

3. Erster Vizepräsident des Kantonsrates: Markus Müller 59 Stimmen 

4. Zweiter Vizepräsident des Kantonsrates: Patrick Strasser 58 Stimmen 

5. Stimmenzähler: Rainer Schmidig 55 Stimmen 

 Hans Schwaninger 62 Stimmen 

6. Reto Dubach wird als Mitglied des Regierungsrates ab 1. Januar 2008 in Pflicht 

genommen.  

7. Das Einführungsgesetz zum Lebensmittelgesetz (EG LMG) vom 11. September 2007 

wird in zweiter Lesung beraten. In der Schlussabstimmung wird dem Gesetz mit 76 

zu 0 Stimmen zugestimmt. Bei 76 anwesenden Ratsmitgliedern wird die 

Vierfünftelmehrheit von 61 Stimmen erreicht. Das Gesetz untersteht damit der 

fakultativen Volksabstimmung. 

8. Das Postulat Nr. 11/2007 von Franz Hostettmann vom 19. Juni 2007 betreffend 

Anpassung der Schwellenwerte im öffentlichen Beschaffungswesen an das GPA wird 

mit 36 zu 33 Stimmen nicht an die Regierung überwiesen. Das Geschäft ist erledigt. 

9. Die Motion Nr. 11/2007 von Franz Baumann vom 26. August 2007 betreffend 

Bewilligungsgrundsätze für den Bau von Mobilfunkantennen wird vom Motionär in ein 

Postulat umgewandelt (Postulat Nr. 14/2007). Dieses wird mit 68 : 0 Stimmen an die 

Regierung überwiesen. Das Postulat erhält die Nr. 39. Es hat folgenden Wortlaut: 

"Der Regierungsrat wird eingeladen, unter Beachtung der bundesrechtlichen 

Schranken Planungsvorgaben und Planungsvorschriften auf Kantonsebene sowie 

Musterordnungen für Bau- und Zonenvorschriften der Gemeinden in Bezug auf 

Mobilfunksendeanlagen zu erlassen." 

10. Die Motion Nr. 12/2007 von Erna Weckerle vom 17. September 2007 betreffend 

Einreichung einer Standesinitiative betreffend Steuerbefreiung der Kinder- und 

Ausbildungszulagen wird begründet und die Regierung nimmt Stellung. Die 

Diskussion und die Beschlussfassung finden an der nächsten Sitzung statt.  


